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Liebe Leserinnen und Leser 

Es ist uns eine Freude, mit Ihnen auf ein intensives zweites Halbjahr 2014 zurückzublicken. 

Mit einem eindrücklichen Auftritt bot die diesjährige CLS-Gastprofessorin, Prof. Vanda Felbab-

Brown (Brookings Institution), den Studierenden einen spannenden Einblick in die mexikani-

sche und US-amerikanische Drogenpolitik. 

Neben einer ganzen Reihe von Vorträgen am CLS während des Herbstsemesters möchten wir 

die vom Lemann-Chair für Law&Economics organisierte Tagung «Sports as Business» heraus-

streichen. Der Anlass mit sieben hochkarätigen Gastrednern und der Präsenz der Familie 

Lemann stellte unter den Lateinamerika-Aktivitäten an der Universität St.Gallen zweifelsohne 

einen Höhepunkt dar.  

Der Hub in São Paulo arbeitet weiter engagiert an der Forschungsplattform zum Thema 

«Impact Investing» in Lateinamerika (IILA). Die diesjährige St.Galler MBA Exkursion nach 

Argentinien und Brasilien wurde von den Hub-Verantwortlichen begleitet. Daneben zeichnete 

unser Büro in São Paulo für eine ganze Reihe weiterer Anlässe verantwortlich. 

Die Zahlen von HSG Studierenden, die ihr Austauschsemester an lateinamerikanischen Uni-

versitäten verbringen, steigen konstant und erreichten 2014 einen neuen Rekord von rund 100 

Outgoings. Drei Doktorierende aus Kolumbien, Argentinien und Brasilien promovieren seit 

diesem Herbst mit Exzellenz-Stipendien vom Bund an der HSG. 

Das CLS erwartet gespannt die Publikation des Handbuchs über transkulturelles Management 

in den BRIC-Staaten beim renommierten Ashgate Verlag. 

Als Meilenstein des kommenden Jahres kündigt sich zweifelsohne das «Leaders Symposium» 

vom 5. bis 7. Februar 2015 an. 
Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihr Interesse sowie für die vielfältige Unterstützung, 

die Sie dem Centro in den letzten sechs Monaten haben zukommen lassen, und wünschen 

Ihnen von Herzen Frohe Festtage!  

Yvette Sánchez 

 
Der aus Sicht des CLS-HSG wohl wichtigste Anlass des Jahres 2015 wird das Symposium 

zur Global Sustainability Agenda sein. In enger Zusammenarbeit zwischen Prof. Urs Jäger 

aus unserer Partneruniversität in Costa Rica (INCAE), mit VIVA Trust, der AVINA Stiftung 

und dem CLS wird die Tagung vom 5.-7. Februar 2015 organisiert. Der Workshop am ersten 

Tag findet am Hub Zürich, die beiden anderen Tage im Audimax der HSG statt.  

In Zürich werden Vertreter sozial verantwortlicher und umweltfreundlicher Organisationen 

aus Lateinamerika mit Partnern aus der Schweiz sowie anderen 

Ländern in Dialog treten und gemeinsam Projekte entwerfen und 

kommentieren, welche nachhaltiges Unternehmertum stärken und 

einen Wandel bottom-up herbei führen können. 

Der zweite Tag ist den Auftritten von teilweise weltbekannten und 

erfahrenen Führerpersönlichkeiten und Pionieren gewidmet, die 

das Feld der Nachhaltigkeit bisher entscheidend mitgeprägt ha-

ben. Unter den Gastrednern finden sich Hernando de Soto, Jeffrey 

Sachs vom Earth Institute, die Präsidentin des WWF, Yolanda 

Kakabadse, der Direktor des Internationalen Roten Kreuzes, Yves 

Daccord, José María Figueres, früherer CEO des World Economic 

Forum und ehemaliger Präsident Costa Ricas, Norine MacDonald 

vom Internationalen Rat für Sicherheit und Entwicklung (ICOS), Roberto Artavia, Präsident 

von VIVA Trust, und Prof. Günter Müller-Stewens von der Universität St.Gallen. 

Energieministerin Doris Leuthard wird – zusammen mit Rektor Thomas Bieger – das 

Symposium eröffnen.  
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Am dritten Tag steht die effiziente Umsetzung der zuvor angedachten Konzepte auf dem 

Programm. Konferenzteilnehmende und Experten diskutieren auf mehreren Podien die 

Implementierung und den Ausbau (scaling-up) der Initiativen.  

Vertreter aus privaten und öffentlichen Organisationen, NGOs, sozialen Unternehmen, 

Zivilgesellschaft, Universitätsangehörige, Studierende und die Öffentlichkeit sind herzlich 

eingeladen, am Anlass teilzunehmen. 

Mehr Informationen und den Anmeldetalon finden Sie unter: http://www.leaderssymposium.org/  

Wir bitten Sie, Ihre allfälligen Fragen an info@leaderssymposium.org zu richten. 

 

Veranstaltungen extern 

ProDoc «The Dynamics of Transcultural Management and Governance 

in Latin America» 
 

Das ProDoc «Die Dynamiken von Transkulturellem Management und Governance in Latein-

amerika» ist seit September 2011 aktiv. Im Rahmen dieses vom SNF finanzierten Doktorieren-

denprogramms wurden zwölf Workshops organisiert, an welchen mehr als 30 Doktorierende 

aus unterschiedlichen sozialwissenschaftlichen Disziplinen teilgenommen haben. Vier Veran-

staltungen fanden 2014 statt und wurden durch ein Medientraining abgerundet. Die Studieren-

den erhielten auch im vergangenen Jahr den wertvollen Input namhafter Keynote Speakers: 

Prof. Dr. Elena Lazos-Chavero (Universidad Nacional Autónoma de México), Prof. Dr. Sarah 

Radcliffe (University of Cambridge), Prof. Dr. Martin Eppler (University of St.Gallen), Prof. Dr. 

Kees Koonings (Utrecht University and CEDLA/University of Amsterdam), und Prof. Dr. 

Christian Büschges (Universität Bern) unterstützten die Studierenden mit ihren Vorträgen und 

Feedbacks.  

Dank der Unterstützung der Universität St.Gallen wird das ProDoc seine Tätigkeit 2015 weiter-

führen und zum Ausbau der Forschung im Bereich Lateinamerikastudien beitragen können. Im 

Herbstsemester sind zehn neue Doktorandinnen und Doktoranden in das ProDoc-Netzwerk 

eingetreten: vier von der Universität St. Gallen, drei von der Universität Genf, einer vom 

Graduate Institute, eine vom C2D Aarau und eine von der Universität Bern. Zusätzlich ermög-

licht die Universität Bern mit einem grossen Forschungsprojekt acht  Doktorierenden, sich 2015 

dem Netzwerk anzuschliessen.  

Wir bedanken uns herzlich für die Arbeit von Dr. Yanina Welp, die das ProDoc während der 

letzten drei Jahre geleitet und nun eine Position als Projektleiterin am C2D in Aarau angenom-

men hat. Gleichzeitig heissen wir Vanessa Boanada Fuchs, eine ehemalige ProDoc Studierende 

des Graduate Institutes, als neue akademische Leiterin ganz herzlich willkommen.  

Der erste ProDoc Workshop im neuen Jahr wird am 16. und 17. Januar 2015 an der Universität 

St.Gallen stattfinden. 

 

Workshop XII – Schlüsselkonzepte und Forschungsmethoden 

ProDoc Workshop XII «Ideas, Concepts and Explanations» fand am 3. und 4. Oktober 2014 

an der Universität Bern statt und konzentrierte sich auf die Diskussion über theoretische 

Schlüsselkonzepte und Forschungsmethoden.  

Die Keynotes, Prof. Dr. Kees Koonings (Utrecht Universität 

und CEDLA/Universität Amsterdam) und Prof. Dr. Christi-

an Büschges (Universität Bern), hielten je einen öffentlichen 

Vortrag. Prof. Dr. Kees Koonings sprach zum Thema «Ur-

ban violence, public security, and democratic governance in 

Latin America» und Prof. Dr. Christian Büschges referierte 

über «Defining Indigeneity: (post-) colonial constructions of social and political agency in 

Latin America».  

EDITORIAL  

Estimados lectores: 

Nos alegramos de pasar revista a la 

segunda mitad del año 2014, marca-

da por una intensa actividad.  

Con su brillante intervención, la 

profesora invitada del CLS de este 

año, Vanda Felbab-Brown (think-

tank Brookings Institution), brindó a 

los estudiantes una interesantísima 

visión de la política de drogas mexi-

cano-estadounidense.  

Además de toda una serie de confe-

rencias del CLS, la cátedra Lemann 

de Derecho y Economía organizó en 

otoño, como punto álgido de las 

actividades sobre América Latina en 

la Universidad de San Gallen, la 

jornada «Sports as Business», en la 

que participaron siete conferencian-

tes de alto nivel.  

El HSG Hub en São Paulo sigue 

trabajando en la plataforma de inves-

tigación sobre «Inversión de impac-

to» en Latinoamérica (IILA). Los 

representantes del Hub acompaña-

ron la excursión del MBA de San 

Gallen a Argentina y Brasil. Más 

aún, nuestra oficina en São Paulo se 

perfiló como responsable de toda una 

serie de eventos adicionales. 

La cifra de estudiantes de la HSG 

que pasan su semestre de intercam-

bio en universidades de América 

Latina aumenta constantemente: en 

2014 alcanzó el récord de unos 100 

'outgoings'. Tres nuevos doctoran-

dos de Brasil, Colombia y Argentina 

están escribiendo sus tesis desde este 

otoño con becas de excelencia de la 

Confederación Helvética. 

El CLS espera impaciente la publica-

ción del manual sobre gestión trans-

cultural en los países BRIC por la 

renombrada editorial Ashgate. Como 

hito del año que viene se anuncia, sin 

duda, el «Leaders Symposium» del 5 

al 7 de febrero de 2015. 

Les agradecemos muy sinceramente 

su interés y el múltiple apoyo que 

ustedes le han brindado al Centro en 

los pasados meses y les deseamos 

¡Felices Fiestas!  

Cordialmente,  

Yvette Sánchez 

 

http://www.leaderssymposium.org/
mailto:info@leaderssymposium.org
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Veranstaltungen an der HSG 

 
Vortrag: Luis Ignacio Argüero, PhD. «Argentina: Recent Economic 

Trends and Future Perspectives.» 27. November 2014.  

Hier der Link zu seiner Präsentation und zum Flyer. 

Herr Argüero unterrichtet an der Universität Belgrano in Buenos Aires. Seine 

Kurse sind bei HSG Austauschstudierenden beliebt. 

 

 
Vortrag: Prof. Vanda Felbab-Brown (Center for 21st Century Secu-

rity and Intelligence in the Foreign Policy Program at The Brook-

ings Institution, Washington). «Smart Adjustments or Dropping the 

Ball? Mexican Anti-Crime Policies.»  4. November 2014.   

In einem öffentlichen Vortrag an der Universität St.Gallen gab Prof. Vanda 

Felbab-Brown einen Einblick in ihre Forschung. Sie ist Expertin im Bereich 

Konfliktforschung und illegale Märkte an der Brookings Institution.  

Vanda Felbab-Brown beschrieb die momentane politische Situation in Mexiko. Mittels eines 

historischen Abrisses führte sie die Entwicklung der Drogenpolitik unter Felipe Calderón 

und Enrique Peña Nieto aus. Dabei ging sie insbesondere auf die Notwendigkeit einer 

Polizeireform ein und erläuterte die unterschiedlich starke Zusammenarbeit der beiden 

Regierungen mit den USA.  

Der Vortrag basierte auf Frau Felbab-Browns Feldforschung, die nicht nur Mexiko, sondern 

Regierungen weltweit umfasst, unter anderem auch Kolumbien, Peru, Afghanistan oder 

Somalia. Ihr vergleichender Ansatz führte zu differenzierten Analysen und Erkenntnissen. 

So zog Frau Felbab-Brown Vergleiche zu sozio-ökonomischen Reformen in Kolumbien oder 

zeigte kritische Erfolgsfaktoren für die Polizeireform in Mexiko am Beispiel Georgiens auf. 

Lesen Sie mehr... 

 
Tagung: «Business Fiktionen» 

31. Oktober 2014. An dieser Konferenz 

trafen sich Experten und Nachwuchsfor-

schende, die an der Schnittstelle von 

Wirtschafts-, Geistes- und Kulturwissen-

schaften arbeiten, um die Diskurse der 

Unternehmenswelt und fiktionaler Werke 

zu vergleichen. 

Der Grad an fiktionalen Anteilen kann bisweilen an einer Aktionärsversammlung oder in 

der Rede eines CEO höher sein als im Theater oder in einem Roman. Dies zeigt sich unter 

anderem in der grossen Metapherndichte (z.B. aus dem semantischen Feld des Wassers) in 

Reden von Managern. Interessant waren interkulturelle Vergleiche im stark konstruierten, 

das heisst fiktionalen Image des Unternehmers, dessen Wahrnehmung sich etwa zwischen 

der Schweiz und Kolumbien stark unterscheidet. Das Ansehen eines CEO in der Schweiz ist 

schlechter als in Kolumbien, wo bei deutlicheren Hierarchien die Loyalität und auch das 

Vertrauen gegenüber einer Führerpersönlichkeit ausgeprägter sind. 

Demgegenüber steigern die Roman- und Theaterautoren die dokumentarischen Anteile. Die 

'reale' Wirtschaft und die 'fiktionale' Welt der Romane und des Theaters stehen sich teilweise 

ununterscheidbar gegenüber. Nebst Einblicken in die Eingliederung von künstlerischen 

Interventionen in den unternehmerischen Alltag, boten die Vorträge auch einen historischen 

Überblick über die Figur des Managers, der bis in die hispanische Literatur des frühen 15.Jh. 

zurück reichte. Lesen Sie mehr... 

  

EDITORIAL  

Queridos leitores, 

É nossa alegria realizar a retrospectiva 

da segunda metade do ano de 2014 

que foi marcada por intensas ativida-

des. Com suas brilhantes intervenções, 

a professora convidada do CLS neste 

ano, Vanda Felbab-Brown (do think-

tank Brookings Institution), brindou 

nossos estudantes com uma interessa-

tíssima visão sobre a política de drogas 

entre México e Estados Unidos. 

Além de toda uma série de conferên-

cias do CLS, a cátedra Lemann de 

Direito e Economia organizou neste 

outono a Jornada «Sports as Busi-

ness» na qual participaram sete 

conferencistas de excelente nível – um 

ponto alto das atividades da Universi-

dade de St. Gallen sobre a América 

Latina. O HSG Hub de São Paulo 

seguiu trabalhando na plataforma de 

pesquisa sobre «Investimento de 

Impacto» na América Latina (IILA). 

Os representantes do Hub acompa-

nharam a excursão do MBA de St. 

Gallen à Argentina e ao Brasil. Nosso 

escritório em São Paulo também atuou 

como responsável por uma série de 

outros eventos. O número de estudan-

tes da HSG que passam seu semestre 

de intercâmbio em universidades da 

América Latina aumenta constante-

mente: em 2014 alcancou um recorde 

de 100 'outgoings'. Três novos douto-

randos vindos do Brasil, Colombia e 

Argentina estao escrevendo suas teses 

na HSG desde o início do semestre de 

outono com bolsas de excelência da 

Confereração Helvética. O CLS 

aguarda ansiosamente pela publicação 

do Manual de Gestão Transcultural 

nos Países do BRIC que sairá pela 

renomada editora Ashgate. O ponto 

alto do próximo ano será, sem dúvida, 

o «Leaders Symposium» que ocorrerá 

de 5 a 7 de fevereiro de 2015. 

Agradecemos muito sinceramente pelo 

interesse e pelas múltiplas formas de 

apoio com que vêm brindando o 

Centro durante os últimos meses e 

lhes desejamos a todos Boas Festas! 

Atenciosamente, Yvette Sánchez 

 

http://www.cls.unisg.ch/~/media/Internet/Content/Dateien/InstituteUndCenters/CLS-HSG/Veranstaltungen/Vortraege/PPP%20Luis%20Ignacio%20Argüero%2028-11-14.pdf
http://www.cls.unisg.ch/~/media/internet/content/dateien/instituteundcenters/cls-hsg/veranstaltungen/vortraege/flyer%20luis%20ignacio%20argüero%2028-11-14.pdf
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Vanda+Felbab-Brown+4-11-14
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Vanda+Felbab-Brown+4-11-14
http://www.cls.unisg.ch/de/veranstaltungen_und_vortraege_aktuell/anlaesse_an_der_hsg/business+fiktionen+31-10-14
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Konferenz «Sports as Business»  

3. September 2014. Zur feierlichen Einweihung 

des Lemann Chair für Internationales Wirt-

schaftsrecht und Law & Economics, gestiftet  

von der Fundação Lemann, fand eine Tagung 

zum Thema «Sports als Business» statt. Sport  

als bedeutender wirtschaftlicher Faktor in der 

Schweiz und weltweit stand im Mittelpunkt des 

Anlasses. An der HSG wurde wiederholt For-

schung in diesem Bereich betrieben. Der Sitz 

bedeutender internationaler Sportorganisatio-

nen, die FIFA oder das Internationale Olympische Komitee, befindet sich genauso in der 

Schweiz wie die BBC Handballarena des Unternehmers und HSG Honorarprofessor Giorgio 

Behr, der die Kadetten Schaffhausen unterstützt. Mit einem erfolgreichen Businessmodell 

investiert der Club einerseits in Sportschulen für den Nachwuchs und andererseits in Stars 

als Marketingwerkzeug. Weitere Themenfelder umfassten die finanziellen Herausforderun-

gen in Sportsverbänden sowie Rechtsstreitigkeiten, insbesondere bei informellen Praktiken 

wie Wettskandalen. Zum Tagungsende trat der Stifter Jorge Paulo Lemann persönlich ans 

Rednerpult und unterstrich die Arbeit der Talentförderung, die vieles aus dem Sport lernen 

kann. Zudem gab er den Studierenden die Maxime mit auf den Weg, dass es im Sport wie im 

Unternehmertum essenziell sei, Risiken einzugehen. Den Bericht und das Programm der 

Tagung können Sie hier nachlesen…  

 

Vortrag: Prof. Mabel Moraña. «Transculturación y latinoamericanismo»  

16. Oktober 2014. Mabel Moraña, Professorin an 

der Universität Washington in St. Louis, hielt 

einen Vortrag über den Begriff der Transkultu-

rierung in der lateinamerikanischen Kulturwis-

senschaft. Der Überblick zur Geschichte der 

Kulturwissenschaften, mit dem ihr Vortrag begann, gipfelte in der Frage nach deren Zu-

kunft, die Mabel Moraña mit einer beeindruckenden Belesenheit erörterte. Seit der Veröffent-

lichung ihres Buches «Literatura y cultura nacional en Hispanoamérica» stellt Prof. Moraña 

die lateinamerikanische Literatur- und Kulturwissenschaft in den Mittelpunkt ihrer äusserst 

produktiven wissenschaftlichen Laufbahn, um beide aus unterschiedlichsten Ansätzen zu 

beleuchten. Lesen Sie mehr... 

 

Vortrag: Pedro Tarak. «Sistema B, a South American movement redefining 

success in business and the market?»  

10. Oktober 2014. Pedro Tarak, 

Mitbegründer von Sistema B, 

stellte die in Lateinamerika  

gegründete NPO vor. Die Orga-

nisation ging aus seiner persönli-

chen Überzeugung hervor, dass 

ein Unternehmen nicht nur pro-

fitorientiert sein soll, sondern auch Gesellschaft und Umwelt dienen muss. 

Sistema B zertifiziert und vereint Unternehmen, die sich dieser holistischen Perspektive 

verschreiben. Um die Gemeinschaftsmarke Sistema B tragen zu können, müssen sich  

B Corporates rechtlich dazu verpflichten, nicht nur den Shareholder-Value zu maximieren, 

sondern dem Gesamtwohl Sorge zu tragen. Lesen Sie mehr... 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drei Doktorierende aus  

Brasilien besuchen 2014 neu das 

PhD-Programm in Law (DLS) 

unter der Leitung von Prof. Peter 

Sester: Aline Pacheco Pelucio (En-

vironmental Liability of Banks), 

Leonardo Ohlrogge (Arbitration) 

und Mariana de Oliveira Leite de 

Castro (Sustainability of Financial 

Institutions).  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die HSG-Doktorandin 

Mariana de Oliveira Leite de 

Castro koordiniert ein  

Pro-Bono-Forschungsprojekt 

über die soziale Funktion von Un-

ternehmen nach brasilianischem 

Recht der Non-Profit-Organisationen 

B Lab und Sistema B. 

 

 

 

 

http://www.unisg.ch/~/media/internet/content/dateien/unisg/schools/ls/lehrstuhl%20sester/lemann%20conference%20_report%20september%202014.pdf?fl=de
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Mabel+Morana+16-10-14
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Mabel+Morana+16-10-14
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Pedro+Tarak+10-10-14
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Rekrutierungsanlass. «Hilti Global Management Development Program.» 

19. September 2014.  

Die HR-Leiterin von Hilti Mexiko, María 

Lilia González, stellte das weltweit angebo-

tene Outperformer-Programm vor und 

sprach über weitere Internships und Karri-

eremöglichkeiten bei Hilti. Das Outperfor-

mer-Programm richtet sich an junge Ab-

solventinnen und Absolventen mit einem Masterabschluss oder einem MBA.  

Frau González ging detailliert auf die Fragen und Anregungen der Studierenden ein. Vor 

ihren Ausführungen über das Outperformer-Programm stellte sie anhand eines Corporate 

Video und eines kurzen Abrisses über die Gründungsgeschichte das Unternehmen vor.  

Beachtliche 5% der Einnahmen des 1941 gegründeten Familienunternehmens werden 

mittlerweile in Forschung und Entwicklung investiert; Hilti bringt jährlich 30 neue Produkte 

hervor. Aufgrund ausgeprägter Wachstumsraten (z.B. 48% allein in aufstrebenden Märkten 

wie etwa Kolumbien, Brasilien und Chile) benötigt Hilti in allen Unternehmensbereichen 

Talente mit Lateinamerika-Expertise, die bereit sind, sich mit innovativen Ideen und Strate-

gien einzubringen. Lesen Sie mehr... 
 

 

Forschungsarbeiten 2014 mit Lateinamerika-Schwerpunkt  

Wir nennen hier jeweils nur die neuen und die abgeschlossenen Projekte. Die gesamte Liste 

finden Sie unter: http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten 

 

Dissertationen 

Abgeschlossen:  

Manuel Pombo. «Trueques discursivos entre literatura y management.» [Prof. Dr. Yvette 

Sánchez und Prof. Dr. Corinne Pernet]  

Harold Silva Guerra. «Los efectos de la imagen, los símbolos y los hábitos culturales en la 

actitud consumista del negocio minorista colombiano.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez 

undProf. Dr. Octavio Ibarra, Universidad del Norte, Kolumbien] 

In Vorbereitung:  

Micaela Díaz Rosaenz. «Consumo popular e inclusión social desde la perspectiva de la 

ciudananía contemporánea. Un estudio comparado sobre los casos de Argentina y Brasil 

en el nuevo milenio.» [Prof. Luciano Andrenacci, Flacso/Unsam, Argentinien, und Prof. 

Dr. Yvette Sánchez]  

Jason García Portilla. «Las relaciones entre la ética del desarrollo humano y las instituciones 

en Colombia y América Latina.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

Aline Pacheco Pelucio. «The joint environmental liability of banks in Brazilian Law under 

the perspective of Law and Economics.» [Prof. Dr. Peter Sester] 

 

Master-Arbeiten  

Abgeschlossen:  

Sébastien Berchtold. «Wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung in verschiedenen 

politischen Systemen – Empirische Evidenz aus Lateinamerika.» [Prof. Dr. Uwe Sunde] 

Benjamin Gräub. «Corporate Social Entrepreneurship in Emerging Markets.» [Prof. Dr. 

Dietmar Grichnik und Prof. Dr. Rolf Wüstenhagen] 

Das CLS-HSG dankt allen 

Sponsoren, die 2014 mit sub-

stantiellen Beträgen unsere 

Arbeit ermöglicht haben:  

AVINA Stiftung, EDA-

Staatssekretariat für Bildung  

und Forschung, Nestlé, Schweiz-

erischer Nationalfonds SNF; 

HILTI und Privatpersonen. 

 

 

 
 

 

 

 

 

Dissertation in Bogotá über 

sozio-ökologische Systeme  

Prof. Markus Schwaninger fungier-

te als externer Juror der Dissertati-

on von David Guzmán Vásquez an 

der Facultad de Administración der 

Universidad de los Andes, Bogotá. 

Es handelt sich um eine bedeutende 

wissenschaftliche Arbeit mit hohem 

Innovationsgehalt. Der Titel der 

Dissertation – «Auto-Organización 

en sistemas socio-ecológicos para la 

gestión del cambio ambiental» – 

unterstreicht deren Relevanz vor 

dem Hintergrund der sich in Ko-

lumbien stellenden sozialen und 

ökologischen Herausforderungen. 

Anhand zweier Fallstudien, Laguna 

de Fúquene und Laguna de Tota– 

wurde eine neue Methodik für die 

Diagnose und Gestaltung sozio-

ökologischer Systeme entwickelt, die 

sich auf andere Fälle übertragen 

lässt. Referenten der Arbeit waren 

die Professoren Ángela Espinosa 

Salazar und Camilo Olaya. 

 

http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Hilti+Outperformer+19-9-2014
http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten
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Frédéric Kuonen. «The Post-Investment Involvement of Brazilian Impact Investing Funds – 

A Case Study-Based Analysis of Activities and Relationships.» [Prof. Dr. Dietmar Grichnik 

und Thomas Friedli] 

Eingereicht:  

Ana Amrein. «An Assessment on Knowledge Sharing Processes as a means of Non-profits 

Downward Accountability in Costa Rica.» [Prof. Dr. Urs Jäger und Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

In Vorbereitung:  

Sebastian Waldmann. «Die strategische Entwicklung bedeutender Unternehmensgruppen in 

Kolumbien.» [Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

 

Bachelor-Arbeiten 

Eingereicht: 

Betreut von Prof. Dr. Yvette Sánchez 

Paulo Bote. «Red Tape and Cultural Differences: Entry barriers for Swiss SMEs in Brazil.» 

Lourdes Heim Ureña. «Implementing and Scaling up Microinsurance in the Dominican 

Republic.» 

Carmen Feller. «Los países andinos frente a la emergencia de China: Asimetrías de poder.» 

Sergio Pacassi. «Bolivien in der postneoliberalen Ära. Eine vergleichende Analyse des 

Wohlfahrtsstaats am Beispiel der Alterssicherung.» 

Samuel Wurster. «From Menem to Kirchner – Changes in Argentinian Legal Culture. The 

Example of the Supreme Court and its Reform.» 

Abgeschlossen: 

Beate Kainberger. «Die Muisca-Kultur in Kolumbien heute: Der Umgang mit natürlichen 

Ressourcen.» [Prof. Dr. Corinne Pernet] 

Dennis Kolcava. «Attracting the 'voto latino' – The Republican Party and the Demographic 

Challenge.» [Dr. Claudia Franziska Brühwiler] 

Yves Störi. «Musikbasierter Sprachunterricht in Nordostbrasilien. Entwicklung einer hand-

lungsorientierten Lektionsreihe zur Aneignung des Basic English auf der Stufe des Ensi-

no Fundamental II.» [Dr. Maria Conti] 

Fabian Wenk. «Der Charisma-Begriff im ecuadorianischen Linkspopulismus.» [Prof. Dr. 

Yvette Sánchez]  
 

Publikationen 2. Halbjahr 2014 

Yvette Sánchez:  

- «Transkulturelles Verhandeln als Schwächung von Bipolarität.» Ottmar Ette/Uwe Wirth 

(eds.). Nach der Hybridität. Zukünfte der Kulturtheorie. Berlin: Edition Tranvía/Verlag 

Walter Frey, 2014: 55-67. 

Vanessa Boanada Fuchs: 

- In Search of the Amazon: Brazil, the United States, and the nature of a region by Seth W. 

Garfield (2013), Critical Reviews on Latin American Research, v. 3, n. 2. 2014. 

- Brazil, a divided society: on the political and the post-political in the Brazilian presidential 

elections. Universität St.Gallen News webpage, October 23rd, 2014. 

  

 

 

 

 
Frau Tonja Iten wird im Rahmen 

einer Wirkungsstudie der Stiftung 

Vivamos Mejor ihre Master-Arbeit 

verfassen und zu diesem Zweck im 

Frühjahr 2015 für zwei Monate 

nach Bogotá reisen. Das Ziel der 

Studie ist die Erhebung des wirt-

schaftlichen und sozialen Nutzens 

sowie des Kosten-Nutzen Verhält-

nisses eines Berufsbildungsprojek-

tes, welches intern vertriebene 

Frauen im Stadtteil Santa Fe de 

Bosa in Bogotá ausbildet und diese 

in den Arbeitsmarkt vermittelt. Die 

Arbeit wird von Prof. Patrick 

Emmenegger betreut werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.unisg.ch/en/hsgservices/hsgmediacorner/aktuell/rssnews/meinung/2014/oktober/wahlen-brasilien-vanessa-boanadafuchs-23oktober2014
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Adriana López Labourdette. «Mis cuerpos y mis monstruos. Figuraciones de lo monstruoso 

en la obra de Frida Kahlo.» Alfonso de Toro (Hrsg.): Frida Kahlo revisited. Estrategias 

transmediales – transculturales – transpicturales en la obra de Frida Kahlo. Hildes-

heim/Zürich/New York: Georg Olms Verlag, 2014. 

Angélica Rotondaro:  

- --- S. Lazzarini/S. Cabral/L. Pongeluppe/L. Ferreira. «The Best of Both Worlds? Impact 

investors and the Financial versus Social Performance Debate.» Academy of Manage-

ment. 2014. 

- --- J. Boch/S. Lazzarini. «Management Schools as a Cradle for Entrepreneurs and Catalysts 

of Impact.» 2014.  

- --- J. Boch/S. Lazzarini. How Universities Can Promote Multidisciplinary and Cross-cultural 

Collaboration in Impact Investing: the Case of the University of St Gallen and Insper. 

From Ideas to Practice, Pilots to Strategy II: Practical Solutions and Actionable Insights 

on How to Do Impact Investing. A report by the World Economic Forum Investors In-

dustries, 3. 2014: 36-38. 

- --- J. Boch/T. Meynhardt. Dr.Consulta: The Entrepreneurial Challenges of Impact Investing 

in Healthcare for the Base of the Pyramid in Brazil. Instituto de Cidadania Empresarial. 

2014.  

Juan Fernando Palacio Roldán:  

- De la fragilidad al Respice Omnia. 20 años de política exterior de Colombia. LaRevista. 

Société Suisse des Américanistes. No. 81, Dezember 2014. 

- «The UNCTAD Effect. Statement at the closure of the UNCTAD training week to Colombi-

an universities.» UNCTAD Virtual Institute, Geneva. TRADELATAM, 26. November 

2014. 

Yanina Welp:  

- --- J. Rey. «Revocatoria del mandato y democracia. Análisis de las experiencias recientes en 

Lima y Bogotá», Revista Democracias n2, Quito, 2014.  

- --- Alicia Lissidini/Daniel Zovatto. DEMOCRACIAS EN MOVIMIENTO. Mecanismos de 

democracia directa y participativa en América Latina. México: UNAM. 2014. 

- --- Uwe Serdüllt. La dosis hace el veneno. Análisis de la revocatoria del mandato en América 

Latina, Estados Unidos y Suiza. Quito: Instituto de la Democracia. 2014. 

- --- Alicia Lissidini/Daniel Zovatto. «Prefacio. La política en movimiento.» Alicia Lissidini/ 

Yanina Welp/Daniel Zovatto (Eds.). (2014) DEMOCRACIAS EN MOVIMIENTO. Meca-

nismos de democracia directa y participativa en América Latina. México: UNAM. 2014 

- --- Uwe Serdült. «Cuando es peor el remedio que la enfermedad. Análisis de la revocatoria del 

mandato en los municipios de los países andinos.» Alicia Lissidini/ Yanina Welp/Daniel 

Zovatto (Eds.). (2014) DEMOCRACIAS EN MOVIMIENTO. Mecanismos de democracia 

directa y participativa en América Latina. México: UNAM. 2014.  

- «La revocatoria del mandato en la encrucijada.» Fernando Tuesta (Ed.), Una Onda Expansiva. 

Lima: JNE, 2014.  

- «De venenos y fármacos. La regulación y prácticas de la revocatoria del mandato en Suiza y 

las Américas.» Yanina Welp/Uwe Serdült (Eds.), La dosis hace el veneno: la revocatoria del 

mandato en Suiza, Estados Unidos y América Latina. «Serie Ciencia y Democracia.» Insti-

tuto para la Democracia del CNE, Quito, 2014.  

  

Zwei Sektionen des CLA 

Club Latinoamericano 

 

 
Präsidentin: Paulina Widmer 

latinos@myunisg 

Facebookseite 

 

 

HSG Alumni CLA  

Club Latinoamericano 

Präsident:  

Christophe Stern, lic.oec. HSG 

Nestlé México SA, México, D.F. 

christophe.stern@alumni.unisg.ch 

Co-Präsident:  

Urs Straub, lic.oec. HSG 

HOLCIM Trading SA,  

Madrid, Spanien 

urs.straub@alumni.unisg.ch 

 

 

Drei HSG Alumni Clubs in 

Lateinamerika 
 

HSG Alumni Club Brasilien 

Präsident:  

Matthias Büttner, lic.oec.HSG 

Swiss Business Hub Brazil 

Schweizerisches Generalkonsulat São 

Paulo 

matthias.buettner@eda.admin.ch 
 
HSG Alumni Club Mexiko  

Präsident: Patrick Enríquez    

Morgan Stanley | Investment Bank-

ing Division    

Patrick.Enriquez@morganstanley.com    
 
HSG Alumni Club Chile  

Präsident: Fabian Krauss 

Pro Andes (www.proandes.net und 

www.expoandes.net) 

Ñuñoa, Santiago de Chile 

fabian.krauss@gmail.com 
 

mailto:latinos@myunisg
http://www.facebook.com/group.php?gid=2428903607
mailto:christophe.stern@alumni.unisg.ch
mailto:urs.straub@alumni.unisg.ch
mailto:matthias.buettner@eda.admin.ch
http://www.proandes.net/
http://www.expoandes.net/
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BRICS Handbuch  

Wie bereits im Juli-Newsletter berichtet, ist der Lehrstuhl von Prof. Yvette Sánchez massge-

blich an der Herausgabe eines Handbuchs zu transkulturellem Management in den soge-

nannten BRIC-Staaten, d.h. Brasilien, Russland, Indien und China, beteiligt. Transculturalism 

and Business in the BRIC States gründet auf einer Initiative innerhalb des Profilbereichs 

Kulturen – Institutionen – Märkte (KIM) an der Universität St.Gallen und vereint kulturwis-

senschaftliche Zugänge zu den genannten geographischen Räumen mit Management-

Knowhow. Die Leserschaft lernt nicht nur, welche Hürden im BRIC-Geschäftsleben zu 

nehmen und wie die interkulturelle Zusammenarbeit klappen kann, sondern auch welche 

typischen Denkmodelle uns den Zugang zu anderen Kulturen eher erschweren denn er-

leichtern. 

Unter der Mitherausgeberschaft von Dr. Claudia Franziska Brühwiler fand das Buch nicht 

nur eine Heimat beim renommierten britischen Verlag Gower, der zu Ashgate gehört, 

sondern es erweiterte auch seinen Anwendungsbereich. Nach einer fruchtbaren Autoren-

werkstatt mit Sérgio Veloso, einem Forscher des BRICS Policy Center in Rio de Janeiro, fand 

sich eine weitere Projektpartnerin, die sich dem neuen «S» im Kreise der BRICs annehmen 

konnte. Matshaba Mothiane vom South African Institute of International Affairs analysiert 

in ihrem Beitrag, welche Hoffnungen Südafrika an die Globus umspannende Partnerschaft 

knüpft und wie sich das Land gegenüber wirtschaftlich weit stärkeren Mitgliedern behaup-

ten möchte. 

Mittlerweile ist das fertige Manuskript in den Händen der Lektorinnen und steht somit kurz 

vor der Publikation. Wir freuen uns, dass es spätestens im Frühjahr 2015 die Diskussion um 

die BRIC-Staaten auch um St.Galler Stimmen bereichern wird.  

Mehr zu Inhalt und Erscheinungsdatum finden Sie auf der Verlagsseite: 

http://www.ashgate.com/default.aspx?page=637&calcTitle=1&title_id=1216160981&edition_id=1209352764 

 
 

Preise  
 

Fonds zur Förderung von Lateinamerikastudien  

Jedes Jahr verleiht der Fonds für Lateinamerikastudien Preise für abgeschlossene und 

benotete Dissertationen (auch anderer Schweizer Universitäten) sowie Master- und 

Bachelor-Arbeiten der HSG, die sich mit den sozialen, wirtschaftlichen, rechtlichen und 

kulturellen Bedingungen in Lateinamerika auseinandersetzen.  

Am Graduation Day 2014 wurde Herr 

Frédéric Kuonen der Preis für die beste 

Master-Arbeit der HSG verliehen. Seine 

Studie zum Thema «The Post-

Investment Involvement of Brazilian 

Impact Investing Funds: a Case Study-

Based Analysis of Activities and Relati-

onships» zeichnet sich aus durch die gut 

ausgewählte theoretische Fundierung des Untersuchungsgegenstandes sozial nachhaltiger 

Investitionen im spezifisch brasilianischen Kontext. Die methodologisch reflektierte Arbeit 

basiert auf einer eigenen Datenerhebung, die es Herrn Kuonen erlaubt, die sechs untersuch-

ten Fonds gewinnbringend auf das innovative Forschungsfeld Post-Investment zu übertra-

gen, mit dem er sich sehr detailliert auseinandergesetzt hat.  

Durch eine gelungene Einbettung seiner Fallstudien, konnte der Preisträger der bestehenden 

Literatur über das Post-Investment Verhalten neue Impulse verleihen und praxisrelevante  

Schlüsse ziehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fonds zur Förderung von 

Lateinamerikastudien 

Der Beirat des Fonds zur Förde-

rung von Lateinamerikastudien 

an der Universität St.Gallen 

setzt sich aus folgenden Mit-

gliedern zusammen: 

 

Christian Steinemann, lic.oec. HSG 

(Präsident), Geschäftsführer Finanz-

unternehmen Steinem Services Ltd. 

Christoph Hammer, Head of Group 

Controlling, Hilti Group 

Dr. Christian Rusch,  

CEO Filtrox AG 

Prof. Dr. Yvette Sánchez,  

SHSS-HSG  

Prof. Dr. Dr. Peter Sester,  

CLS-HSG 

Dr. Steffen Tolle, Tuanis AG,  

Stiftungen Ecovida und Edunámica 

Fonds für Lateinamerikastudien 

 
Fonds für Lateinamerikastudien 

Guisanstrasse 36, CH-9010 St.Gallen 

Telefon +41 71 224 24 39  

peter.sester@unisg.ch 

http://www.cls.unisg.ch/de/latam_fonds 

 

http://www.ashgate.com/default.aspx?page=637&calcTitle=1&title_id=1216160981&edition_id=1209352764
mailto:peter.sester@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/de/latam_fonds
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Der Beirat des Lateinamerika-Fonds würdigt Herrn Kuonens ausgeprägte wissenschaftliche 

Sorgfalt und die analytische Präzision, welche seine reichhaltige empirische Studie kenn-

zeichnet. Abstract 

 

Nachwuchsforschung 
 

Doktorierende  
 

Annatina Aerne (*1989 in St.Gallen) interessiert sich für den Zusammenhang 

zwischen zeitgenössischer bildender Kunst und Politik in Kolumbien. Ihr 

Dissertationsprojekt untersucht die Idee, dass politische Forderungen durch 

eine ästhetische Erfahrung sehr überzeugend kommuniziert werden können. 

Kunstwerke können ein Anliegen nicht nur verständlich, sondern auch fühlbar 

machen. In diesem Zusammenhang sind die nationalen sowie die internatio-

nalen Mechanismen, die den Erfolg eines Kunstwerks bestimmen, auch politisch relevant 

und von Interesse. 

Vor ihrem Doktorat hat Frau Aerne einen Master in International Relations and Governance 

an der Universität St.Gallen abgeschlossen sowie einen Master in Law and Diplomacy an 

der Fletcher School of Law and Diplomacy, Tufts University, Massachusetts, US. Sie hat als 

Praktikantin bei Swiss Re in Zürich im Bereich Political Risk gearbeitet, beim Staatssekreta-

riat für Wirtschaft (SECO) in Bern im Bereich Exportrisikoversicherungen und bei econo-

miesuisse, dem Schweizerischen Wirtschaftsdachverband in Brüssel. 

annatina.aerne@unisg.ch 
 

 

Zwei neue Stipendiaten des Bundes-Exzellenzstipendiums für lateinamerikani-

sche Doktorierende 

Micaela Díaz Rosaenz (*1983 in Buenos Aires). M.A. in Soziologie an der 

Universidad de Buenos Aires sowie M.A. in Public Policy und Entwick-

lungsmanagement an der Universidad Nacional de San Martín (Argentinien). 

Derzeit promoviert sie im Rahmen des Doktoratsprogramms «Organisation 

und Kultur» (DOK) der Universität St.Gallen als Exzellenzstipendiatin des 

Bundes (SBFI). 

Frau Díaz Rosaenz hat in verschiedenen Forschungsprojekten mitgearbeitet, so etwa am 

United Nations International Research and Training Institute for the Advancement of 

Women, an den Universitäten de Avellaneda und San Martín sowie an der Universidad de 

Buenos Aires. Zurzeit ist sie Tutorin des Fachgebiets «Staatsbürgerschaft und Ungleichheit» 

des virtuellen Studiengangs Human Development an der Facultad Latinoamericana de 

Ciencias Sociales (FLACSO, Argentinien).  

In ihrem Dissertationsprojekt widmet sich Frau Díaz Rosaenz den Bezügen zwischen 

Konsumkultur und sozialer Eingliederung, wobei sie eine Problematisierung der zeitgenös-

sischen Konzepte und Vorstellungen von Bürgerschaft in Argentinien vornimmt. Im Zent-

rum der Arbeit steht die Untersuchung des Stellenwerts von Konsum, nicht nur als Kern-

element des 2003 in Kraft getretenen wirtschaftlichen und politischen Modells, sondern auch 

in seiner symbolischen Dimension, soziale Bürgerrechte zu konstituieren.  

micaela.diazrosaenz@student.unisg.ch   

  

 

http://www.cls.preview.unisg.ch/sitecore/shell/~/media/Internet/Content/Dateien/InstituteUndCenters/CLS-HSG/Lateinamerika%20Fonds/Summaries/Abstract_F-Kuonen%2010-2014.pdf
mailto:annatina.aerne@unisg.ch
mailto:micaela.diazrosaenz@student.unisg.ch
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Jason García Portilla (*1981 in Kolumbien) absolviert das Doktoratsprogramm 

Organisation und Kultur (DOK) der Universität St.Gallen als Exzellenzstipen-

diat des Bundes (SBFI). Er erwarb einen M.A. in Politik und Klimawandel an 

der University of Sussex (Grossbritannien, 2012) und einen M.A. in Politikwis-

senschaft (2007) an der Universidad de los Andes (Kolumbien). Herr García 

Portilla war als lokaler Koordinator für Umweltfragen und Berater auf dem Gebiet des 

Klimawandels bei den Vereinten Nationen, im Rahmen des Programms für Entwicklung 

(PNUD) in Kolumbien, tätig. Im Auftrag der kolumbianischen Regierung koordinierte er  

das Programm für Klimawandel im Nationalen System für Katastrophenvorsorge und -

Behandlung. Im Umweltministerium arbeitete er an der Anpassung an den Klimawandel 

und war ebenfalls Prüfer des fünften Berichts AR5 im Zwischenstaatlichen Expertengremi-

um für Klimawandel, dem IPCC. Weiter engagierte er sich als Mitglied verschiedener 

multilateraler Treffen, etwa der offiziellen Verhandlungsdelegationen für Kolumbien beim 

Rahmenübereinkommen der Vereinten Nationen über Klimaänderungen (UNFCCC) und bei 

der weltweiten Plattform zur Katastrophenvorsorge.  

Seine Dissertation wird ethische Inhalte staatlicher Institutionen in Kolumbien und in 

Lateinamerika untersuchen. jason.garcia@student.unisg.ch  

 

 

Feldforschung 
 

Jonna Cohen. Vom 22. August bis 3. Oktober 2014 betrieb die 

Doktorandin Jonna Cohen Feldforschung in den Vereinigten Staaten. 

Ziel ihres Projekts «Examining Food Justice in a US Latino Context» 

ist es, die weitreichende Bedeutung zu verstehen, die der Nahrung 

innerhalb der Latino Gemeinschaft in Denver zukommt. Dabei sollen 

der Verbrauch, die Verteilung und die Herstellung des Essens, für 

den persönlichen und den gewerblichen Gebrauch sowie die Politik des Essens in einer 

städtischen Kontaktzone untersucht werden.  

Die Studie analysiert Projekte in verschiedenen Stadtteilen, die für eine gerechte Nahrungs-

verteilung einstehen und dabei auch juristische, wirtschaftliche sowie Rassengerechtigkeit 

fördern. Während ihres kürzlich beendeten, zweiten Forschungsaufenthalts hat Frau Cohen 

an einer Reihe von Veranstaltungen teilgenommen, die von NGO’s organisiert wurden, und 

Organisationsmitglieder sowie Bewohner der umliegenden Gebiete interviewt. Die Dokto-

randin hat beobachtet, wie Identifikationsprozesse mit Kultur, Raum und Nahrung in 

Denver zusammenspielen und wie die Latinos über das Essen ihren Gemeinschaftssinn 

stärken.  

Jonna Cohen untersuchte Quellen über die demographische Entwicklung der 

Latinos und deren Einfluss auf die jüngsten und auch weiter zurück liegen-

den Veränderungen in der Stadt; sie besuchte ausserdem eine Ausstellung 

zum Thema Essen im Historischen Museum und einen Vortrag über die 

Herstellung gesellschaftlichen Wohlstands. Auch recherchierte sie in Archiven 

und öffentlichen Bibliotheken in Denver. Frau Cohen möchte nun kritisch 

überprüfen, welche Narrative in dieser städtischen Geschichtsschreibung 

aufgenommen und welche davon ausgeschlossen werden. Die Doktorandin nahm auch an 

einem Seminar über Gerechtigkeit der Nahrungsverteilung teil und stellte fest, dass diese 

Debatte in Denver erst noch im Entstehen begriffen ist. Frau Cohen möchte diese Debatte 

weiter verfolgen und sehen, welche konkreten Massnahmen getroffen werden, um über die 

Nahrungsverteilung mehr soziale Gerechtigkeit zu erzielen. jonna.cohen@unisg.ch   

 

Aline Pacheco Pelucio ist seit 

September 2014 Doktorierende an 

der Universität St.Gallen. Sie 

erhielt ein Stipendium von der 

Schweizerischen Regierung (ES-

KAS). Ihr Dissertationsprojekt 

kombiniert ihre Forschungs- und 

Lehrerfahrung in Privat- und Um-

weltrecht mit ihrer Berufserfahrung 

als Wirtschaftsanwältin. Sie unter-

sucht, wie Banken, ihre wirtschaftli-

che Aufgabe und gleichzeitig eine 

soziale Funktion erfüllen und stützt 

sich auf die Brasilianische Gesetzge-

bung.  

Eine ausführliche Beschreibung 

ihres Dissertationsprojekts folgt in 

der nächsten Ausgabe der News. 

mailto:jason.garcia@student.unisg.ch
mailto:jonna.cohen@unisg.ch
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 Das Team Magellan 2014/2015 v.l.n.r.: Philip Nyffeler, Ana  

 Moro, Dardan Zeqiri (Chairman), Sarah Baur, Philippe Kloeti. 

 

  

Austauschprogramme 
 

Magellan 2015 Kolumbien – Schweiz  

Das Magellan-Team 2014/2015 plant, 

das alljährlich stattfindende Aus-

tauschprogramm mit unserer 

Partneruniversität Universidad de los 

Andes in Bogotá durchzuführen.  

Je eine Gruppe von rund zwanzig 

Studierenden wird während zehn 

Tagen das Land der Partneruniversität 

besuchen. Zuerst wird die Gruppe aus Bogotá vom 30. März bis 8. April 2015 die Schweiz 

besuchen. Vom 18. bis 27. Juli 2014 werden die HSG Studierenden ihre Reise nach 

Kolumbien antreten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Webseite der 

Studierendenschaft unter «Magellan 2015.»  

http://international.myunisg.ch/index.php/our-projects/magellan  

 

 

Student Mobility (SMO) – Lateinamerika 

Folgende HSG Studierende werden ein Semester an einer lateinamerikanischen Partner-

universität verbringen: 

Outgoings Frühjahrssemester 2015 
 

Buenos Aires– Universidad 

Torcuato di Tella:  

Daniel Cetin 

São Paulo – Fundação  

Getúlio Vargas:  

Sabrina Leibundgut  

 

Santiago – Pontificia Uni-

versidad Católica de Chile: 

Elian Hofer  

Bogotá – Universidad de los 

Andes: Christian Bärtsch  

Medellín –Universidad 

EAFIT: Dominic Illi 
 

México D.F. – IPADE:  

Sinan Abdel Sattar  

México D.F. – ITAM:  

Christina van den Bergh 

 

 

Folgende Studierende lateinamerikanischer Partneruniversitäten werden ein Semester an 

der HSG verbringen: 

Incomings Frühjahrssemester 2015 

Buenos Aires – Universidad 

Torcuato di Tella: María 

Cecilia Rocca Pereiro 

Victoria – Universidad de 

San Andrés:  

Tomás Gonzalo Calello,  

Carole Hauser  

São Paulo – Fundação Getú-

lio Vargas: Sylvie Heck  

Cadier, Romain Martignier, 

Carolina Oliveira Alencar, 

Daniel Vieira Madureira  

São Paulo – INSPER:  

Caio Cekannauskas Conde, 

Daniel Gomes Rodrigues, 

Felix Meindl  

Viña del Mar – Universidad 

Adolfo Ibáñez: Viviana Vega 

Bogotá – Universidad de los 

Andes: Diana Lucía Castil-

blanco Narvéz, Andrea  

Mariño Varela, Laura Astrid 

Piza Niño, Mateo Enrique 

Prada Quintero  

Medellín – Universidad 

EAFIT: Nicole Espinal  

Ardila, Samuel Martínez 

Castrillón  

México D.F. – ITAM:  

Francisco Quijano Guerra  

Lima – Universidad ESAN: 

Alexander José Schabauer 

Laínez-Lozada  

Lima – Universidad del 

Pacífico: María Sofía Núñez 

Chang, María Teresa Núñez 

del Arco  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Studierendenschaft  

der Universität St.Gallen 

Magellan 

Guisanstrasse 9 

9010 St.Gallen  

Chairman: Dardan Zeqiri 

http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort

-international.html 

magellan@myunisg.ch 

 

 

Partneruniversitäten in  

Lateinamerika 

Die Universität St.Gallen unter-

hält Beziehungen zu zahlreichen 

Partneruniversitäten in Latein-

amerika und pflegt den Austausch 

sowohl von Studierenden als 

auch von Dozierenden: 

http://international.myunisg.ch/index.php/our-projects/magellan
http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort-international.html
http://myunisg.ch/de/initiativen/ressort-international.html
mailto:magellan@myunisg.ch
https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
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Freemovers im Austausch 

Weitere Studierende organisieren ihren Austausch auf eigene Faust. 

Outgoings Frühjahrssemester 2015

Buenos Aires – Pontificia 

Universidad Católica: 

Max Fehrmann, Florian 

Rossiaud-Fischer 

Universidad Argentina de 

la Empresa: Manuel Rüedi 

Universidad de Belgrano:  

Romina Ferrazzini  

 

Cartagena – Universidad 

de Cartagena: Fabienne 

Zumbühl 

Medellín – Universidad 

Pontificia Bolivariana: 

Mahamed Hasan Ali 

Guadalajara – ITESM:  

Thierry Lachenmeier 

Puebla –Universidad de 

las Américas Puebla: Fer-

dinand Heckel 

Caracas – Universidad  

Central de Venezuela:  

Michele Ryatt 

 
Neue Partnerschaft mit der Fundação Getúlio Vargas in Rio de Janeiro 

Am 15. August 2014 unterzeichneten Prof. Thomas Bieger und Dr. Jürgen Brücker eine 

neue Partnerschaft mit der FGV in Rio de Janeiro, welche die Studienrichtungen Business 

Management und Law&Economics auf Bachelor-, Master- und Doktorats-Stufe umfasst. 

Austauschplätze für ein Semester werden ab der kommenden Anmeldeperiode zur 

Verfügung stehen.  

 

 
Unser erster Outgoing des DDP mit der Uni Andes ist bereits zurückgekehrt 

und die erste DDP-Incoming hat ihr erstes HSG-Semester abgeschlossen.  

Andrea Courtin & Sandra Milena Rincón sind die 

ersten Absolventen des Double Degree-Programms 

der HSG und der Universidad de los Andes in Bo-

gotá. HSG-Student Andrea Courtin betont die be-

sondere Atmosphäre der Hauptstadt Kolumbiens. 

Die topmoderne Infrastruktur der Universidad de los 

Andes sowie die in einem familiären Rahmen gehal-

tene Kurse bieten eine hervorragende Ergänzung 

und Vertiefung des MIA-Studiums. Frau Sandra 

Milena Rincón empfand den Austausch an der Uni-

versität St.Gallen als sehr fordernd und zugleich von Internationalität geprägt. Frau 

Rincón nimmt aus St.Gallen nicht nur konkrete Ideen für ihre Master-Arbeit mit, sondern 

auch viele Kenntnisse und Fertigkeiten, die ihr in ihrer zukünftigen beruflichen Laufbahn 

von Nutzen sein werden. Lesen Sie mehr… 

 

 

http://www.cls.unisg.ch/~/media/internet/content/dateien/instituteundcenters/cls-hsg/austausch/erfahrungsberichte%20student%20mobility.pdf?fl=de
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Studierende und Dozierende des Global 

Sustainability Fellows Forum, Costa Rica, 2014 

 

Prof. Yvette Sánchez an der Universidad del Norte  

in Barranquilla 

Faculty Exchange 
 
Global Sustainability Fellows Programme, Costa Rica, Juli 2014  

Im Sommer 2014 führten die Sustainability 

Laboratories, New York, erstmals das Global 

Sustainability Fellows Program (GFSP) durch, 

ein transdisziplinäres Studienprogramm auf 

Masterebene für Studierende aus der ganzen 

Welt. Mit dem GFSP soll die weltweite Entwick-

lung hin zu einer nachhaltigen Gesellschaft 

gefördert werden. Ziel des Programms ist die 

Vorbereitung zukünftiger Führungskräfte aus 

allen Sektoren, Regierungsinstitutionen, Unter-

nehmungen und Zivilgesellschaft, diese Heraus-

forderung zu meistern. Das Pilotprogramm fand an der EARTH University in Costa Rica 

statt. Diese kleine Universität spezialisiert sich auf das Thema Nachhaltigkeit und betreibt 

ökologische Landwirtschaft auf dem Campus. Die Teilnehmenden – darunter zwei Absol-

venten von HSG-Master-Programmen – kamen aus 15 Ländern und allen fünf Kontinenten. 

Zum Lehrplan gehörten eine Erkundung des tropischen Regenwalds, Besuche von ökologi-

schen Farmen und Produktionsstätten sowie Aktionsforschung in Martina Bustos, einem 

armen Bezirk der Stadt Liberia. Prof. Markus Schwaninger wirkte als Mitglied des Design-

Teams und Experte für Systemtheorie und Systemmethodik an diesem Programm mit. Text: 

Markus Schwaninger. www.sustainabilitylabs.org/gsf 

 

World Congress of Systems and Cybernetics in Kolumbien 

Der alle drei Jahre stattfindende Kongress der World Organization of Systems and Cyber-

netics (WOSC) wurde vom 15.-17. Oktober 2014 an der Universidad de Ibaguê, einer der 

führenden Universitäten Kolumbiens durchgeführt. Tagungsthema war «Our Self-

Organizing World: From Disruption to Reparation.» Unter den Referierenden fanden sich 

Humberto Maturana, ein Pionier der Neurophysiologie, und Fernando Flores, Begründer 

von Action Technologies und vormals hochrangiger Politiker. Prof. Markus Schwaninger 

leitete die Sektion «Ecosystems – Restoration for Sustainability.»  

http://wosc-congress.unibague.edu.co/ 

 

Kolumbienreise – Water & Light 

Im Rahmen des vom Staatssekretariat für 

Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) 

finanzierten, kolumbianisch-schweizerischen 

Kooperationsprojekts Water & Light besuchte 

Prof. Yvette Sánchez vom 21. -27. August 2014 

drei Universitäten Kolumbiens: unsere beiden 

Partner in Medellín (EAFIT) und Bogotá 

(Universidad de los Andes) und die Univer-

sidad del Norte in Barranquilla. Sie hielt sehr 

gut besuchte Vorträge in Barranquilla und Medellín, traf sich mit verschiedenen Forschen-

den, die nachhaltige Projekte im Bereich Wasser und Energie begleiten und besprach die 

Drucklegung des Buches mit dem Kooperationspartner Prof. Roberto Gutiérrez von der 

Universidad de los Andes.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Faculty Exchange auf  

Kuba 

Dr. Adriana López Labourdette hat 

von der Universidad de la Habana 

die Einladung erhalten, im Früh-

jahrssemester 2015 an der Facultad 

de Artes y Letras als Gastprofesso-

rin zu forschen. Sie wird das Dok-

torierendensemi-nar «Latin Ameri-

can cities in XXth century fiction» 

unterrichten und an der Entwick-

lung des Projekts «Urban Imageries 

in Latin America (XXth and XXIst 

centuries)» mitarbeiten.  
 

http://www.sustainabilitylabs.org/gsf
http://wosc-congress.unibague.edu.co/
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Vorträge 2. Halbjahr 

 

Externe Vorträge 

 

Prof. Dr. Yvette Sánchez:  

«Literaten und Manager zwischen Bild- und Leibhaftigkeit: Steigern "Authentizität" oder 

"Transparenz" den Fiktionalitätsgehalt?» Tagung Business Fiktionen Universität St.Gallen. 

St.Gallen, 31. Oktober 2014.  

«Cultural Settings for Art in Latin America.» UBS Arts Forum in Wolfsberg. A New Frontier: 

Contemporary Art from Latin America. Wolfsberg, 27. Oktober 2014.  

«Kitsch and Authenticity» Starttag Universität St. Gallen. St.Gallen, 12. September 2014. 

«Business Fictions. La construcción de la imagen del gerente.» Universidad del Norte. Barran-

quilla, 24. August 2014.  

«Ficciones en torno al mundo de los negocios.» EAFIT. Medellín, 22. August 2014 

«Narrative Räume in lateinamerikanischen Fussball-Fiktionen.» Narratologisches Kolloquium. 

Fussball erzählen. Bergische Universität Wuppertal, 10. Juli 2014.  

«Die (Re-)Animation von Fremdkörpern durch künstlerische und biologische Transplantate.» 

Internationale Tagung: Nach der Hybridität. Transplantation und Transkulturation. Uni-

versität Giessen, 3.-5. Juli 2014. 

Prof. Dr. Peter Sester:  

«Brazil: Current challenges and opportunities.» Family Office Forum, Zürich. 12. November 

2014. 

«Market Abuse and High Frequency Trading.» Conference at BM&FBOVESPA in São Paulo, 

30. April 2014. 

Dr. Vanessa Boanada Fuchs: 

«‹Middle-classization› as a technique of cooption in social-environmental conflicts in the 

Brazilian Amazon.» EADI General Conference in Bonn, Germany, 23.-26. Juni 2014. 

Dr. Adriana López Labourdette: 

Organization des III Internationalen Kongresses von YoSoyElOtro – «Nuevos sujetos y 

subjetividades caribeñas» (Universidad Carlos III, Madrid). 26.-29. Juni 2014. 

Workshop: «Paisajes cubanos – entre naturaleza, nación y turismo.» Universitá degli Studi 

di Napoli L’Orientale, Dipartamento di Studi Letterari, Linguistici e Comparati. 4.-8. Juni 

2014. 

Carolina Contreras Arias. «Agrarwirtschaft in Latin America: eine globale Perspektive.» 

Agroforum «Neue Agrarpolitik» 2014. St.Gallen, 5. Mai 2014.  

Dominik Mösching. Panelist an der Konferenz «Business as (un)usual in Latin America.» 

Universität St.Gallen, 7. Juli 2014. 

Aline Pacheco Pelucio. «Rights and Duties in the Brazilian Industrial Policy and Waste 

Management Policies – Harmony or Controversy.» 4th International Conference on In-

dustrial and Hazardous Waste Management, Kreta, 5. September 2014. 

Juan Fernando Palacio Roldán. 

«The UNCTAD Effect. Statement at the closure of the UNCTAD training week to Colombian 

universities.» UNCTAD Virtual Institute. Palais des Nations, Genf. 21. November  2014. 
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«Podium on the Pacific Alliance.» By Unibelat and PuntoLatino. Universität Bern. 7. Okto-

ber 2014. 

«El Sentido de la Alianza del Pacífico.» Consulado del Perú en Ginebra, Suiza. 20. Juni 2014. 

Dr. María del Pilar Ramírez Gröbli. 

«Nuevas configuraciones de participación e incidencia política: Las redes desde la base.» 

International colloquium Epistemologies of the South: South-South, South-North and 

North-South global learning. Coimbra, Portugal. 10.-12. Juli 2014. 

«Configuraciones de poder: estéticas y líricas de representación en el hip-hop.» XXXII 

International Congress Democracy and Memory. Latin American Studies Association 

(LASA), Chicago. 21.-24. Mai 2014. 

Rocío Robinson:  

Panelist and der Konferenz "Business as (un)usual in Latin America. Universität St.Gallen, 7. 

Juli 2014. 

«Political Corporate Social Responsibility in Emerging Markets.» Transatlantic Doctoral 

Academy on Corporate Responsibility (TADA). Berlin. 30. September - 5. October 2014.  

Dr. Yanina Welp: 

«Del dicho al hecho: el referéndum en América Latina.» II Jornadas de estudios Electorales, 

JNE, Lima, 27.-30. November 2014. 

- mit Saskia Ruth. «How participative are Latin American Populists in public office?» 8th 

ECPR General Conference, Glasgow, 2.-6. September 2014.  

 
Lehrveranstaltungen FS 2015 

 

Bachelor-Stufe:   

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Fussball-Fiktionen. Sport zwischen Lebenswelt und Mythos.»  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Competencia intercultural en el mundo de la empresa / 

Interkulturelle Kompetenz in der hispanischen Arbeitswelt»  

‒ Dr. Inés García de la Puente: «Becoming Americans? Hispanic Culture in the United 

States»  

Master-Stufe:  

Dr. Harald Tuckermann: «Doing Business in Latin America», Blockseminar April 2015 

(Kickoff: 19.2.2015) mit den Gastreferierenden Prof. Dr. Roberto Zarama, Universidad de los 

Andes, Bogotá und Prof. Dr. Ligia Maura Costa, Fundação Getulio Vargas/Escola de Admin-

istração de Empresas, São Paulo.  

 

Sprachkurse im FS 2015: 

‒ Portugiesisch Niveau I auf der Assessment-Stufe und Niveau II auf der Bachelor- und 

Master-Stufe  

‒ Portuguese Level I  

‒ Spanisch Niveau I auf der Assessment-Stufe  

‒ Spanisch Niveau I und II auf der Bachelor- und Master-Stufe  

‒ Spanish Level I (Extended course for students with little or no previous knowledge)   

  

 

Gastprofessur 2014 

Im Rahmen der diesjährigen Gast-

professur des Centro-Latinoameri-

cano Suizo unterrichtete Prof. 

Vanda Felbab-Brown (Brookings 

Institution Washington) vom 5.-

8.11.2014 das Master-Blocksemi-

nar: «Cooking Up a Storm: Drug 

Trafficking, Organized Crime,  

and State Responses in Mexico.» 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Letícia Costa (Insper, São 

Paulo) unterrichtete im FS2014  

an der HSG das Master-Seminar: 

«BRICS: a Strategic Business 

Perspective with a Focus on Brazil.» 

 

 

Prof. Lior Pinsky (Insper, São 

Paulo) unterrichtete im HS2014 

an der HSG das Master-Seminar: 

«Deal Environment in Brazil 2014: 

public and private M&A from the 

perspective of a lawyer.» 
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HSG Hub Team v.l. Paulina Widmer, 

Johannes Boch, Linda König, Marion 

Sottas und Angélica Rotondaro 

Gruppenfoto mit geladenen Gästen und 

Organisatoren der Konferenz 

 

HSG HUB São Paulo 
 

Aktivitäten HSG Hub zweite Jahreshälfte 2014 

 

14. August 2014. Rektor Prof. Thomas Bieger und Dr. 

Jürgen Brücker (Leiter Aussenbeziehungen & Ent-

wicklung) bestätigten mit ihrem Besuch in Brasilien 

die Relevanz Lateinamerikas in der Internationalisie-

rungsstrategie der Universität St.Gallen. 

 

 

 

Die Impact Investing Knowledge Platform (IILA) förderte die Konsolidierung neuer 

Forschungsprojekte mit der dritten Impact Investing 

Konferenz und dem Networking Cocktail im Herbst-

semester 2014. Das HSG Hub Office organisierte zu-

dem die Kursmodule «Doing Business in Latin Ame-

rica» für die Weiterbildungsprogramme Executive 

MBA und international Executive MBA der HSG in 

São Paulo, Rio de Janeiro und Buenos Aires. 

 

 

 

Die Weiterentwicklung von IILA – Impact Investing Platform Latin America  

Die Plattform Impact Investing Knowledge wurde im Herbst 2014 um zwei neue Mitglieder 

auf acht erweitert. Die studentischen Vereine der Universität St.Gallen «oikos» und «Social 

Business Club» stellen den engen Kontakt zu Studierenden in der Schweiz sicher. Zudem 

ergänzen Dr. Roland Scherer und Dr. Kristina Zumbusch vom Institut für Systemisches 

Management und Public Governance (IMP) der HSG das akademische Netzwerk.  

Zu den bereits laufenden Bachelor- und Master-Arbeiten konnten zwei weitere Projekte 

gewonnen werden: Marion Sottas beschäftigt sich mit dem Thema «The impact of technolo-

gy on entrepreneurship and youth engagement – the case of the Center for Education and 

Innovation from the project «Fishing with 3G Nets (CEIT-PR3G) of the Fundação Telefôni-

ca». Paulina Widmer forscht im Bereich «Knowledge Transfer» bei einem international 

tätigen Start-up Accelerator. 

Die Universität St.Gallen publizierte in der Septemberausgabe 2014 vom World Economic 

Forum (WEF) zum Thema From Ideas to Practice, Pilots to Strategy II: Practical Solutions and 

Actionable Insights on How to Do Impact Investing den Artikel über die Rolle der Universitäten 

bei der Förderung von Interdisziplinarität und interkultureller Zusammenarbeit in Impact 

Investing am Beispiel der Universität St.Gallen mit Insper. 

 

 

  

 

Hinweise zu den Veranstaltungen 

des Hub São Paulo finden Sie auch 

auf der Webseite: 

www.unisg.com.br 
 
 
Annual Report 

Der HSG Hub São Paulo hat 

anlässlich des vierjährigen Beste-

hens einen «Annual Report» mit 

einer Übersicht über sämtliche 

bisherigen Aktivitäten seit 2010 

verfasst. 

http://issuu.com/hsghubsaopaulo/d

ocs/annual_report 

 

 

 

 

 

Praktika  

 

Das CooperativeLab 

vermittelt Praktika in Latein-

amerika. 

Informationen und Bewerbungs-

bedingungen unter:  

angélica.rotondaro@unisg.ch  

oder 

http://www.cls.unisg.ch/de/hsg_hub_

sao_paulo/hsg+cooperativelab/offene+

praktika+des+cooplab 

 
Der HSG Hub in São Paulo 

hat in den vergangenen Monaten 

sieben Praktikumsstellen vermit-

telt: 

‒ Impact Measurement, Mulher em 

Construção, São Paulo und Porto 

Alegre  

‒ Traineeship Impact Investing 

Platform Coordinator, HSG Hub 

São Paulo  

‒ Traineeship Executive Education 

& Media Relations, HSG Hub 

São Paulo  

‒ Traineeship Market-

ing&Communications, HSG Hub 

São Paulo  

‒ Volunteer Position Impact Invest-

ing, HSG Hub São Paulo  

‒ Business Intelligence Intern, 

AMARO, São Paulo   

‒ Traineeship in Marketing, Hilti 

Brasil, São Paulo (Barueri)  

 

 

 

 

 

http://reports.weforum.org/impact-investing-from-ideas-to-practice-pilots-to-strategy-ii/5-growing-the-impact-investing-sector-what-universities-can-do/5-4-how-universities-can-promote-multidisciplinary-and-cross-cultural-collaboration-in-impactm-investing-the-case-of-the-university-of-st-gallen-and-insper/
http://www.unisg.com.br/
http://issuu.com/hsghubsaopaulo/docs/annual_report
http://issuu.com/hsghubsaopaulo/docs/annual_report
mailto:angélica.rotondaro@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/de/hsg_hub_sao_paulo/hsg+cooperativelab/offene+praktika+des+cooplab
http://www.cls.unisg.ch/de/hsg_hub_sao_paulo/hsg+cooperativelab/offene+praktika+des+cooplab
http://www.cls.unisg.ch/de/hsg_hub_sao_paulo/hsg+cooperativelab/offene+praktika+des+cooplab
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Gründer Thomaz Srougi und CFO Guilherme Azevedo 

nehmen Stellung loben die präsentierten Ideen 

 

Jürgen Brücker (Leiter International 

Office HSG), Wolfgang Reichenberger 

(Inventages VC) und Stephan Buser 

(CEO Swisscam) im Gespräch 

 

 

Kontakte knüpfen beim Networking 

Cocktail 

 

Gastgeber Martin Huber 

(Nestlé Brasil und HSG 

Alumnus) begrüsst die 

Gäste 

Johannes Boch (Impact Investing Coordi-

nator) setzte sich in seiner Bachelor-

Arbeit  mit dem Thema «Public Value 

Creation in the Healthcare Industry for 

Low-Income» auseinander. Am Beispiel 

von dr.consulta (private Krankenversor-

gung für Menschen mit geringem Ein-

kommen) kreierte er eine Fallstudie, 

welche in die Bibliothek des ICE (brasili-

anisches Institut für Corporate Citi-

zenship) Aufnahme fand als Beispiel für 

Best-Practice im Bereich Impact Investing. Die Fallstudie wurde auch bereits mit der Inter-

national Executive MBA-Gruppe bearbeitet, welche Vorschläge zur Expansionsstrategie 

erarbeitete und diese mit den Geschäftsführern diskutierte.  

In São Paulo organisierte der HSG Hub gemeinsam mit Insper die zweite Ausgabe des 

Abendkurses «Impact Investing», an welchem rund 20 Interessierte teilnahmen.  

 

Impact Investing-Konferenz 2014 «From Margin to Mainstream» und  

Networking-Cocktail 

Der HSG Hub São Paulo führte am 14. August 2014 bereits die 

dritte Impact Investing Konferenz in Zusammenarbeit mit Insper 

und dem Sustainability Committee der Schweizerisch-

Brasilianischen Handelskammer (Swisscam) durch. Nestlé Brasil 

lud die Gäste in ihren Räumlichkeiten zu einem Networking-

Anlass ein. Die Liste der 200 Teilnehmenden liest sich wie ein 

«Who’s Who» der Meinungsführer des brasilianischen Impact 

Investing-Landschaft. Unternehmer, Entrepreneurs, Investoren, 

Family Offices, Vertreter von Impact Investment Funds, Ac-

celerators, Akademiker und Vertreter der Universitäten. 

Diskutiert wurden praxisorientierte Möglichkeiten, 

Impact Investing vom Nischenmarkt zu einem gene-

rellen Trend in Finanzbereich weiter zu entwickeln. 

An der Veranstaltung sprachen u.a. Rektor Prof. 

Thomas Bieger, Abigail Noble (WEF), Wolfgang Rei-

chenberger (Inventages VC, Ex-CFO Nestlé und HSG 

Alumnus), Claudio Haddad (CEO Insper). Detaillierte 

Information zum Programm, den Rednern sowie Fotos 

vom Anlass finden Sie hier.  

 

Anlässlich des Besuchs von Rektor Prof. Thomas 

Bieger in São Paulo fand am Vorabend der Konfe-

renz ein Networking Cocktail für geladene Gäste 

statt. Zur Veranstaltung kamen Mitglieder des HSG 

Alumni Clubs Brazil, CEOs verschiedener Partner-

unternehmen, Professoren der Partneruniversitäten 

Insper, USP und FGV, und Austauschstudierende 

der HSG. 

  

Ausblick auf 2015 
Die nächste Impact Investing-

Konferenz des HSG Hub São 

Paulo wird am Dienstag, den 28. 

April 2015, nach drei Konferenzen 

in Brasilien zum ersten Mal in der 

Schweiz stattfinden. Mit dieser 

Veranstaltung wird der HSG Hub 

die wichtigsten Akteure der Uni-

versität St. Gallen und Lateiname-

rika verknüpfen. Diese Plattform 

für Investoren, Unternehmer und 

die Wissenschaftler und ermöglicht 

somit das Zusammenkommen der 

Praxis und der akademischen 

Perspektive. Dieser Tag steht allen 

Interessierten offen und das Pro-

gramm wird ständig aktualisiert.  

Zudem wird im Juni 2015 eine 

Reihe von Vorlesungen und Un-

ternehmensbesuchen mit Prof. Dr. 

Yvette Sanchez in Rio de Janeiro 

und São Paulo stattfinden. 

Detailliertere Informationen sind 

im Annual Report verfügbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterricht an der Insper São 

Paulo 

 

Prof. Peter Sester: Kurs über 

grenzüberschreitende M&As, 

September 2014 

 

Prof. Thomas Berndt  

Kurs über International Financial 

Reporting Standards,Oktober 

2014. 

 

Mariana de Oliveira Leite de 

Castro: Kurs über Impact Inves-

ting, November 2014. 

 

http://www.impactinvesting.com.br/#!conferencia-2014/cjg9
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Austauschstudierende der HSG; Professoren und Studierende 

der Partneruniversitäten Insper, USP und FGV  

Executive MBA-Studierende besichtigen 

Labor von Clariant 

 

International Executive MBA nach der Fallstudie mit 

dr.consulta 

 

Anlässe mit Unternehmen 

 

Am 9. Oktober 2014 organisierte der 

HSG Hub São Paulo zusammen mit 

Nestlé Brasilien die Live Übertra-

gung der «Creating Shared Value»-

Konferenz aus Lausanne in die 

Räumlichkeiten von Nestlé in São 

Paulo, um das Thema aus Unter-

nehmenssicht zu beleuchten.  

 

 

 

Weiterbildungsprogramme 

 

Internationale Module des Executive MBA. Der Anlass fand vom 27. Oktober bis 6. No-

vember in 2014 São Paulo und Rio de Janeiro statt, 

mit Vorlesungen und Expertenvorträgen zum The-

ma «Doing Business in Latin America» sowie Unter-

nehmensbesuchen bei 3M, Clariant und Metrô Rio.  

 

 

 

International Executive MBA 24. November bis 3. Dezember 2014 in São Paulo, Rio de 

Janeiro und Buenos Aires. zu den 

Themen «Emerging Middle Class 

und Base of the Pyramid» und «Ge-

schäftsalltag von Multinationalen 

Unternehmen im krisengeschüttel-

ten Argentinien» mit Vorlesungen 

(inkl. Fallstudie dr.consulta) und 

Unternehmensbesuchen bei Embra-

er Executive Jets und bei der Marktforschungsorganisation «Mobile Metrix» (FoKus auf 

Konsumentenverhalten in Favelas).    

 

 

 

Feedback 

Wir freuen uns über Ihre  

Anregungen, Kommentare und  

Hinweise zum Newsletter an:  

cls-hsg@unisg.ch 

und berücksichtigen Ihre Beiträge 

gerne in unserer nächsten Ausgabe. 

 

 

Weitersagen 

Bitte empfehlen Sie den Newsletter 

weiter und/oder geben Sie uns  

mögliche Interessierte bekannt:  

cls-hsg@unisg.ch 

 

 

Dank 

Für die Gestaltung des Newsletters 

geht unser besonderer Dank an:  

Annatina Aerne, 

Assistentin SHSS-Spanisch 

Dr. Claudia Franziska Brühwi-

ler, Projektleiterin SHSS  

Dr. des. Sandra Carrasco, Mitar-

beiterin CLS-HSG 

Dr. Inés García de la Puente,  

Assistentin SHSS-Spanisch 

Manuel Pombo,  

Assistent SHSS-Spanisch, und 

Beatrix Kobelt, Sekretariat SHSS-

Spanisch, Universität St.Gallen 

 

 

Kontakt 

Centro Latinoamericano-Suizo de la 

Universidad de San Gallen (CLS-

HSG) 

und School of Humanities and Social 

Sciences (SHSS-HSG) 

Gatterstrasse 1 

CH-9010 St.Gallen 
Telefon +41 (0)71 224 25 66 
cls-hsg@unisg.ch 
yvette.sanchez@unisg.ch 
www.cls.unisg.ch 
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